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„Zurück in die Zukunft“ 
Jedes Jahr bringt seine eigenen Höhen und Tiefen mit sich. Kaum einer 
konnte sich vorstellen, was dieses Jahr alles bringen und auch nehmen 
wird. Auf so vieles mussten wir verzichten, was unser Dorfleben so 
einzigartig macht: Feste, Prozessionen und vieles andere. Großartige 
Aktionen unserer Vereine konnten dieses Jahr nicht auf gewohnte 
Weise stattfinden: Veranstaltungen, Versammlungen, Feiern und 
ähnliches. Und doch wurden immer wieder Wege und Mittel gefunden, 
die Gemeinschaft im Dorf zu stärken: Nachbarschaftshilfe im 
Lockdown, Dorfschmuck durch unsere Blumenfrauen und vieles mehr, 
das im Verborgenen geschah. 
Umso wichtiger wird ein Blick in die Zukunft: Hoffen wir darauf, dass 
kulturelle und gesellschaftliche Veranstaltungen bald wieder möglich 
sind. Lassen wir uns nicht von den Umständen auseinanderbringen, 
sondern rücken wir noch näher zusammen und unterstützen uns 
gegenseitig wo wir nur können: Nehmen wir die Angebote unserer 
Vereine in Anspruch und zeigen wir so unsere Wertschätzung für so viel 
ehrenamtliches Engagement in unserer Gemeinde. 
Nutzen wir die bevorstehende Weihnachtszeit dazu, den Blick auf das 
zu richten, was wirklich zählt: die wertvolle Zeit, die wir mit unseren 
Familien, und unseren Freundeskreisen verbringen dürfen. Dieses Jahr 
im Sinne der Gesundheit vielleicht in etwas anderer Form, als gewohnt. 
 
 

Euer Bürgermeister 
 

 
 

Bernhard Achenrainer 
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Tösens ist eine kinder- und familienfreundlichegemeinde! 

 

Am 24.11.2020 wurde unserer Gemeinde das Zertifikat familienfreundlichegemeinde mit dem UNICEF-Zusatzzertifikat 

„Kinderfreundliche Gemeinde“ im Rahmen einer Online-Veranstaltung verliehen. (Foto: Harald Schlossko) 

 

Durch die Bürgerbeteiligung in Form von Fragebögen und Workshops wurde ermittelt, welche Maßnahmen in der 

Gemeinde gesetzt werden müssen, um noch kinder- und familienfreundlicher zu werden. Diese Maßnahmen wurden 

gesammelt und im Gemeinderat beschlossen. In den nächsten drei Jahren müssen diese realisiert werden. Über die 

einzelnen Maßnahmen und den Stand der Umsetzung werden wir in der Gemeindezeitung regelmäßig berichten. 

Der nächste große Schritt geht dann in Richtung „familienfreundliche Region“. Die Vorbereitungen dazu laufen. Erste 

Informationen dazu gibt es auf zweidrittelgericht.at. 

Nicht in den Maßnahmen enthalten, aber in den Fragebögen angeregt wurde die Möglichkeit zur Entsorgung des 

Christbaumes nach Weihnachten. 

Christbaumentsorgung 

Am Freitag und Samstag, 

15. & 16. Jänner 2021 
ist der Schranken beim 

Grünschnittzwischenlager 

von 8 bis 17 Uhr zur 
Christbaumentsorgung 

geöffnet. 
 

Bitte sämtliche 
Dekorationen vorher 

sorgfältig entfernen. 
 

Du willst keine Infos mehr verpassen? Dann 
installiere die kostenlose App „Gem2Go“ auf 
deinem Smartphone oder Tablet und erhalte 

alle News und Termine unserer Gemeinde per 
Push-Benachrichtigung! 

https://zweidrittelgericht.at/
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Glückwünsche und Grüße der Gemeinde 

 

Abschied in den Ruhestand von unserer 

„Tante Marlene“ 

Marlene Purtscher war vom 1.9.1984 bis zum 30.4.2020 

Kindergartenpädagogin in Tösens. Somit hat sie mehr als 35 

Jahre lang die Kinder unserer Gemeinde durch die 

Kindergartenzeit begleitet. Wir bedanken uns alle ganz herzlich 

bei „Tante Marlene“ für ihre pädagogische Tätigkeit in unserem 

Dorf, die sie immer mit vollem Herzblut geleistet hat. Im Laufe 

der Zeit hat sie gemeinsam mit ihren Pädagoginnen und den 

Kindergartenkindern auch viele Feierlichkeiten der Gemeinde 

durch ihre Beiträge bereichert. Liebe Marlene, Vergelt’s Gott für 

alles und einen erfüllten Ruhestand! (Fotos:Reinhard Waldhart) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marlene Purtscher mit Bürgermeister Bernhard Achenrainer 

Marlene Purtscher mit Bruno Plangger, 

Altbürgermeister und Ehrenbürger der Gemeinde Tösens 

Angelika Thöni, Loredana Köhle, Marlene Purtscher, Elena Hosp mit 

den Kindergartenkindern 

Bürgermeister Bernhard Achenrainer mit den Kindern und 

Teams des Kindergartens und der Volksschule Tösens 
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Schnelles Breitband-Internet aus 

Tösens für Tösens 

(SA) Die Situation der vergangenen Monate hat 

gezeigt, wie wichtig das Internet in vielen 

Lebensbereichen ist. Bereits seit einigen Jahren ist die 

Gemeinde Tösens dabei, ein Glasfaser-Netz im 

gesamten Gemeindegebiet zu errichten. In einigen 

Bereichen ist dieses Netz bereits anschlussfähig und es 

kann angeschlossen werden. 

Ich habe bereits einen Internetanschluss, 

wieso sollte ich wechseln? 

Es gibt viele andere Internetanbieter, die mit Glasfaser 

werben. Fakt ist, dass dieses Glasfaser nur in gewissen 

Bereichen besteht, aber in keinem Fall durchgehend bis 

zum eigenen Haus. Es befindet sich dazwischen immer 

wieder eine andere Form der Datenübertragung, die 

nicht ohne Geschwindigkeitsverluste auskommt. 

Anders beim Glasfasernetz der Gemeinde Tösens. Dort 

wird die Glasfaserleitung von der Gemeinde bis zur 

Grundstücksgrenze verlegt und dann kann die Leitung 

durch den Hausbesitzer durchgehend bis ins Haus 

verlegt werden. Das Glasfasernetz der Gemeinde 

Tösens ermöglicht somit einen schnellen Zugang zum 

Internet und das zu jeder Zeit des Tages. Bei anderen 

Internetanbietern ist das nicht immer der Fall. Dort 

kommt es je nach Auslastung zu 

Geschwindigkeitsverlusten. Das bedeutet auch, dass 

man zwar eine gewisse Geschwindigkeit bei anderen 

Internetanbietern bezahlt, diese aber nicht immer 

garantiert werden kann. Anders ist es beim 

Glasfasernetz der Gemeinde Tösens. Dort erhält man 

immer die Geschwindigkeit, die man bezahlt hat. 

Ich bin mit meinem Internet zufrieden, die 

Geschwindigkeit spielt keine Rolle. Wieso soll 

ich also wechseln? 

Man ist so lange mit etwas zufrieden, solange man 

nichts anderes kennt. Wer einmal die Vorteile eines 

Glasfasernetzes kennen gelernt hat, würde nie wieder 

wechseln. Die gegenwärtige Arbeits- und 

Unterhaltungswelt ist ohne Internet kaum zu denken. 

Vieles wird über das Internet verschickt, gespeichert 

oder verarbeitet. Umso reibungsloser das Internet 

funktioniert, umso mehr Spaß und Freude hat man an 

der Arbeit und auch am Vergnügen. 

Welche sonstigen Vorteile habe ich beim 

Glasfasernetz der Gemeinde? 

Unser Internetprovider 

ist Tirolnet mit Sitz in 

Landeck. Bei Fragen ist 

das Team schnell und 

unkompliziert erreichbar (Kontaktinfos auf 

tirolnet.com). Bei technischen Schwierigkeiten sind die 

Vertriebsparter GeRi Connect (Fiss) und Dietmar 

Dollnig IT-Consult (Prutz) zu rascher und reibungsloser 

Hilfestellung bereit. Somit ist ein Top-Service vor Ort 

garantiert und lange Warteschleifen in Callcentern 

gehören der Vergangenheit an. Außerdem bietet 

Tirolnet die beste Qualität und erweitert die 

Kapazitäten bei Engpässen in der Datenübertragung, 

damit die gebuchte Bandbreite garantiert ist. 

Was bedeutet „ungebremst und unlimitiert“? 

Gerade bei Mobilfunkanbietern besteht oft eine 

Datenlimitierung. Wenn das Datenlimit erreicht ist 

muss der Monat abgewartet oder ein neues Paket 

dazugekauft werden. Beim Breitbandinternet der 

Gemeinde Tösens ist das Datenvolumen nicht 

begrenzt. Die Pakete umfassen eine gewisse 

Geschwindigkeit, die automatisch für alle angepasst 

werden. 

Mir ist das alles zu kompliziert, kann mir das 

jemand persönlich erklären? 

Ja, auch das ist kein Problem. Alle Fragen rund um das 

Glasfasernetz der Gemeinde Tösens beantwortet unser 

Bürgermeister Bernhard Achenrainer. Er ist der direkte 

Ansprechpartner.
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Glasfaseranschluss-Scheck für 

Privathaushalte 

Gegenstand der Förderung 

Gefördert wird die Herstellung von 

Glasfaseranschlüssen (FTTH – Fibre to the Home, FTTB 

– Fibre to the Building). Dies umfasst insbesondere 

Grabungsleistungen sowie passive Komponenten zur 

Erschließung von bestehenden Gebäuden mittels 

Glasfaser sowie notwendige Glasfaserverkabelungen 

im Gebäude (In-House-Verkabelung in Glasfaser-

technologie bis zur Wohnungsanschlussdose). Die 

Verkabelung von der Wohnungsanschlussdose in die 

einzelnen Räume der Wohnung sind von der Förderung 

nicht umfasst. 

Förderungsnehmer 

Förderungsnehmer können Eigentümer oder Mieter 

von Gebäuden und Wohnungen (jeweils Privat-

personen) im Bundesland Tirol sein. Der Mieter muss 

die Zustimmung des Eigentümers schriftlich 

nachweisen. Unternehmen sind von der 

gegenständlichen Förderung nicht umfasst. 

Art und Ausmaß der Förderung 

Die Förderung wird als nicht rückzahlbarer 

Einmalzuschuss gewährt und beträgt: 

Variante 1: € 300,00 für einen Glasfaseranschluss bei 

bestehender Leerverrohrung, 

Variante 2: € 1.000,00 für einen Glasfaseranschluss, 

wenn zusätzlich Grabungsarbeiten für eine Verlegung 

von Leerrohren zum Gebäude notwendig sind 

(maximal einmal pro Gebäude); 

Die Förderung wird als „Scheck“ nach Herstellung des 

Glasfaseranschlusses ausbezahlt. Die Summe der 

förderbaren Kosten muss mindestens € 300,00 (bei 

bestehender Leerverrohrung) oder mindestens € 

1.000,00 (bei notwendigen Grabungsarbeiten) 

betragen. 

Für die Förderabwicklung sind dem Förderansuchen 

die Rechnungen samt Überweisungsbelege und die 

Beilage 1 „Bestätigung über die Herstellung des 

Glasfaseranschlusses“ beizulegen bzw. hochzuladen. 

Geltungsdauer 

Diese Richtlinie des Landes Tirol tritt rückwirkend mit 

11.03.2020 in Kraft und gilt bis 30.06.2021, die 

Förderungsanträge müssen spätestens am 31.12.2020 

eingelangt sein.  

Hinweis 

Bei Mehrparteienhäuser (Glasfaseranschlüsse für jede 

Wohnung) gibt es die Möglichkeit eines 

Sammelantrages. Wir bitten vor Antragstellung um 

Kontaktaufnahme mit der Förderstelle. 

Es kann im Zweifelsfall auch ein „Leerantrag“ 

ausgefüllt werden, die entsprechenden Rechnungen 

und Nachweise können später nachgereicht werden. 

Informationen 

https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-

arbeit/foerderungen/breitbandfoerderungsprogramm/glasf

aseranschluss-scheck-fuer-privathaushalte/ 

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe (erscheint Anfang März) ist der 
15. Februar 2021. 
 

Unsere Gemeindezeitung ist eines der beliebtesten 
Kommunikationsmittel unserer Gemeinde Tösens. 
Deswegen bitten wir die Vereine, ihre Termine und 
Neuigkeiten bekannt zu geben, damit sie in der 
Gemeindezeitung veröffentlicht werden können. Auf 
diese Weise lässt sich der eine oder andere Postwurf 
sparen. 
Ebenso rufen wir alle Bürgerinnen und Bürger auf, ihre 
Beiträge zum Dorfgeschehen zu schicken. 
Digitale Bilder bitte unbedingt in Originalgröße 
zuschicken! Per Mail an: office@toesens.tirol.gv.at  

Schenkt euren Kindern 
ein Lächeln mit einem 
Conny-Pony Gutschein 
für jeden Anlass. 
Kinder wünschen sich 
das Pony zum Freund, 
wollen ihm nahe sein, 
sich kümmern, eine gute 
Zeit miteinander haben. 

Mein größtes Ziel ist es, Kindern diesen 
Herzenswunsch zu erfüllen. 
Conny-Pony wünscht frohe Weihnachten und 
freut sich auf viele glückliche Kindergesichter 
im neuen Jahr. 

Mehr Infos bei Conny Venier 

IMPRESSUM: Postgebühr bar bezahlt. Erscheinungsort Tösens. Verlagspostamt 6541 Tösens. Erscheint vierteljährlich. Herausgeber, 

Eigentümer und Verleger: Gemeinde Tösens. Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Sandra Achenrainer, Bgm. Bernhard Achenrainer, Amtsleiter 

Reinhard Waldhart, office@toesens.tirol.gv.at. Druck: Alpendruck, Floriangasse 24, 6460 Imst. 

https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-arbeit/foerderungen/breitbandfoerderungsprogramm/glasfaseranschluss-scheck-fuer-privathaushalte/
https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-arbeit/foerderungen/breitbandfoerderungsprogramm/glasfaseranschluss-scheck-fuer-privathaushalte/
https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-arbeit/foerderungen/breitbandfoerderungsprogramm/glasfaseranschluss-scheck-fuer-privathaushalte/
mailto:office@toesens.tirol.gv.at
mailto:office@toesens.tirol.gv.at
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Segnung der Bergwerksanlagen mit Abschlussfest des 

Vereines Bergwerk Platzertal 

(RW) Der Verein Bergwerk Platzertal hat 

kürzlich nach Abschluss der Sanierungs- 

und Restaurierungsarbeiten der 

Seilbahnstation und des Berghauses bei 

spätsommerlichem Herbstwetter am 5. 

September 2020 in 2500 m Seehöhe ein 

Abschlussfest organisiert. Mit Shuttle-

Bussen wurden die zahlreichen Bergwerksfreunde von Nah und Fern von der Pfundser 

Tschey zur Platzer Alm gebracht. Von dort aus ging es zu Fuß bei einer Gehzeit von rund 

einer Stunde zu den Bergwerksanlagen, wo das Abschlussfest stattgefunden hat.  

Obmann Sturm Christian läutete mit erhobener Guß-Pfanne und Stiel als Glockenersatz 

den Wortgottesdienst bei traumhaft schönem Herbstwetter ein. Bruno Schuchter vom 

Seelsorgeteam Pfunds nahm beim 

Wortgottesdienst die Segnung der Anlagen Außen und Innen vor. 

Besonders erwähnt wurde dabei, dass die Restaurierungsarbeiten der 

Seilbahnstation und des Mannschaftsgebäudes völlig unfallfrei verliefen. 

Freiwillige Mitarbeiter 

des Vereines Bergwerk 

Platzertal und die von 

der Naturwerkstatt bereitgestellten Arbeiter haben großartige Arbeit 

geleistet, denn die Bergwerksanlagen strahlen jetzt im neuen 

Glanzlicht. Für die Vorstandsmitglieder des Vereines ist mit der 

Fertigstellung der 

Arbeiten ein Traum in Erfüllung gegangen.  

Bei gemütlichem Beisammensein und einem Huangart zwischen 

Fachexperten und Laien klang der besondere Tag aus. Es war alles 

in Allem eine gelungene Veranstaltung mit dem Wissen, die 

Bergwerksbauten vor dem weiteren Verfall gesichert und für die 

Nachwelt erhalten zu haben. (Fotos und Text: Reinhard Waldhart) 

 

Kurzer Rückblick auf die Geschichte des Tösner Bergbaues 

(RW) Erstmals erwähnt wurde der Bergbau im Jahre 1539, als 

erstmals Schürfrechte in diesem hochalpinen Bereich 

verliehen wurde. Auf 2500 m Seehöhe wurden ein Berghaus 

für ca. 20 Mann errichtet und die Abbau-Stollen wurden bis 

zu einer Seehöhe von 2815 m angeschlagen. Abgebaut 

wurden Blei-, Zink- und Kupfererze und mit zum Teil relativ 

hohem Anteil von Silbergehalt. Auf eigenen Scheideplätzen 

wurde das silberreiche Bleierz sorgfältig aussortiert und auf 

den Markt gebracht. Zu den Bergwerksanlagen dürfte zum 

damaligen Zeitpunkt nur ein Saumpfad für den Transport der Erzvorkommen ins Tal bestanden haben.  

Etwa 70 Jahre später, nach der ersten Blütezeit stoppte ab dem Jahr 1610 eine Klimaveränderung die weiteren 

Bautätigkeiten im Platzertal. Der damals gut florierende Bergwerksbetrieb wurde buchstäblich vom “ewigen Eis” 

überfahren, das den Betrieb für rund 250 Jahre einstellen sollte und dann fast in Vergessenheit geriet. Im Jahre 1858, 

als sich das Gletscher-Eis wieder zurückzog, scheiterte ein Versuch, die Anlagen wieder in Betrieb zu nehmen. Um das 

Jahr 1880/1881 sollte dann jedoch die zweite Blütezeit eintreten, denn durch einen Innsbrucker Advokat wurden neue 
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Schürfrechte gesichert, wobei 1884 mit den 

Schürfungen begonnen werden konnten. Etwa 

400m außerhalb der Platzer-Alm erfolgte die 

Aufbereitung der Erze mit Hilfe der Wasserkraft 

des Platzbaches. Zuvor musste aber der 

vorhandene Saumpfad in den Folgejahren auf 

einer Länge von 10 km Länge befahrbar und 

teilweise neu angelegt werden. Nur somit konnte 

ein zeitgemäßer und wirtschaftlicher Ertrag 

gesichert werden. Das Berghaus schaffte damals 

für ca. 20 Mann in einer Arbeiterhütte Platz, 

wobei noch zusätzlich eine Bergschmiede, eine 

Stallung und ein Magazin für die Erzvorkommen 

untergebracht wurden.  

Im Jahre 1896 wechselte der Bergbau wieder den 

Besitzer und es wurde das Berghaus für 60 Mann 

ausgebaut und der Zufahrtsweg vom Tal rauf 

wurde verbessert. Die Zubau-Stollen wurden 

durch die gestiegene Belegschaft deutlich vorangetrieben, wobei es damals noch keine maschinelle Hilfe gab, alles 

wurde händisch abgebaut. Wie mühselig damals die Arbeit war, zeigt die Tatsache, dass die Stollen teilweise bis zu 60 

Meter vorangetrieben wurden, ohne einen nennenswerten Erfolg zu erzielen. 

Im Jahre darauf wurde 1897 die Erzaufbereitung außerhalb der Platzeralm umgebaut und erhielt erste maschinelle 

Setzmaschinen und zahlreiche nützliche Geräte für die wirtschaftliche Aufbereitung der Erzvorkommen. Die 

Höhenanlage ließen pro Jahr nur einen drei- bis viermonatigen Abbau zu, die Arbeiter konnten sich in dieser Zeit einen 

schönen Nebenverdienst dazu verdienen. Im Jahre 1906 wurde eine 3 km lange Transportseilbahn errichtet, um den 

Abtransport zu erleichtern. Die Belegschaft zählte damals am 

Höhepunkt der Blütezeit 63 Mann, wovon 26 bei der Grube und 37 

bei der Aufbereitung tätig waren. In diesem Jahr werden 150t 

Bleikonzentrate gefördert mit einem Gehalt von 52 % Blei und 1000g 

Silber pro Tonne. Die hohen Gestehungs- und Transportkosten 

verhinderten jedoch eine wirtschaftliche Betriebsführung, trotz des 

hohen Silbergehaltes. So musste bereits im Jahre 1910 der Betrieb 

eingestellt werden, da sich der Abbau nicht mehr rechnete. Somit 

wurde die Maschinen und die Technik abgebaut und wurde zu Beginn des 1. Weltkrieges im Jahre 1914 für militärische 

Zwecke an die Südfront im Ortlergebiet transportiert. In den Jahren 1924 und 1950 fanden neuerliche Schürfungen 

statt, aber aufgrund der gefallenen Preise der Blei- und Erzvorkommen und der Höhenlage des Abbaues bzw. der zu 

erwartenden geringen Ausbeute blieb es nur bei Versuchen.  

Seit dem Jahre 1950 waren die Bergwerksanlagen dem Verfall 

preisgegeben. Es sollten 57 Jahre vergehen, als sich ein Verein mit 

dem Namen Verein Bergwerk Platzertal gründete, der sich zum Ziel 

machte, die Bergwerksanlagen zu revitalisieren. Bevor mit den 

Sanierungsarbeiten begonnen werden konnte, musste eine 

Finanzierung auf die Beine gestellt werden. Bis alles auf Schiene war, 

vergingen weitere 6 Jahre bis der Auftakt der Revitalisierungsarbeiten 

erfolgen konnte. Im Jahre 2013 wurde dann endlich die Seilbahnstation in einer ausgefachten Holzkonstruktion auf 

einem massiven, anböschenden Sockel aus Bruchsteinmauerwerk errichtet. Nach Abschluss dieser Arbeiten wurde das 

Berghaus auf 2500 m Seehöhe restauriert. Dem Gebäude fehlten zum Teil die schützenden Dächer und großteils die 

Fenster. Teilweise waren Gebäudeteile bereits vollkommen eingestürzt. Die Arbeiten wurden nach historischem 

Vorbild wiederhergestellt und mit Lärchenschindeln gedeckt und die fehlenden Fenster wurden fachgerecht ersetzt. 

Somit konnten die Arbeiten 2020 abgeschlossen werden. (Fotos und Text: Reinhard Waldhart) 
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Wohnen in Tirol: zukunftsweisend und klimafit 

Ökologisch bauen leicht wie nie!  

Wie kann umweltfreundliches, leistbares Wohnen in Tirol gelingen? Das Land Tirol hat dazu ein umfassendes 

Maßnahmenpaket geschnürt: Gefördert werden beispielsweise ökologische Baustoffe, aber auch Dachbegrünung bis 

hin zu Fenstertausch und Abstellplätze für Fahrräder.  

Neben der attraktiven „Raus aus Öl“ Förderung für den Tausch einer Öl- oder Gasheizung, bietet 

das Land Tirol weitere 1.000 Euro im Form eines Gewinnspiels. 

Raus aus Öl und Gas – mitmachen und bis zu 1.000 Euro gewinnen 

Aus allen Einreichungen wird per Losverfahren jeweils ein Haushalt für eine getauschte Öl- oder 

Gasheizung mit Umstieg auf ein erneuerbares Heizsystem prämiert. Auch die älteste und jüngste getauschte Ölheizung 

werden jeweils mit 1.000 Euro Umstiegsprämie belohnt. (Ausgewählt wird auf Basis des eingereichten Nachweises wie 

Typenschild, Rechnung o.Ä.). Das Einreichformular und weitere Informationen zum Wettbewerb gibt’s unter 

www.energie-tirol.at/gewinnspiel. Einreichschluss ist der 10.01.2021. 

Die neue ökologische Wohnbauförderung 

Tirol auf dem Weg zur Energieunabhängigkeit voran zu bringen und gleichzeitig die Leistbarkeit des Wohnens zu 

gewährleisten – das sind die großen Herausforderungen der Wohnbaupolitik.  

Mit 1. September 2020 wurde die Wohnbauförderung deshalb noch stärker ökologisch ausgerichtet. Wer ökologisch 

baut, erhält mehr und höhere Förderungen. Beispielsweise werden Photovoltaik-Anlagen, eine effiziente 

Warmwasserbereitung (Boiler zumindest der Klasse B) und Dachbegrünungen gefördert. Außerdem kommen 

ökologische Baustoffe in den Genuss einer höheren Förderung. Besonders die Nachverdichtung ohne weiteren 

Grundverbrauch z.B. Aufstockungen bestehender Häuser wird stärker gefördert. Damit wird der Zielsetzung 

entsprochen, Grund und Boden sparsam und zweckmäßig zu nutzen.  

Im Bereich der umweltfreundlichen Mobilität werden Maßnahme wie die Errichtung von Fahrradabstellanlagen und 

Maßnahmen der vorbereitenden Infrastruktur für Elektromobilität, wie z.B. die Leerverrohrung gefördert. 

Fragen zu einem konkreten Bauvorhaben? 

Die Expertinnen und Experten der Abteilung Wohnbauförderung des Landes Tirol Tel.: +43 512 508 2732 E-Mail: 

wohnbaufoerderung@tirol.gv.at  sowie Energie Tirol 0512-589913, E-Mail: office@energie-tirol.at stehen Ihnen gerne 

zur Verfügung. 

Energie Tirol – aus Überzeugung für Sie da 

Bei kurzen Fragen rufen Sie uns einfach an. In unseren tirolweiten Beratungsstellen beraten wir Sie 

ausführlich. Und bei komplexen Anliegen beraten wir Sie gerne direkt vor Ort bei Ihnen Zuhause. 

Egal welche Beratungsform für Sie die beste ist, kontaktieren Sie uns unter Tirol 0512-589913, E-

Mail: office@energie-tirol.at 

 

Wichtige Hinweise zur 
Biomüllentsorgung 

In den Wintermonaten bitten wir euch, die 
Biomüllbehälter erst am Sammeltag zur Sammelstelle 

zu bringen, damit der Inhalt nicht gefriert. 

Entleert werden nur Biomüllbehälter, die bei der 
Gemeinde erhältlich sind und die auch einen 

kompostierbaren Biomüllsack haben. 

Andere Kübel, Behälter ohne Biomüllsack und wegen 
Frost nicht entleerbare Behälter werden nicht geleert. 

Danke für euer Verständnis! 

mailto:office@energie-tirol.at
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Sonnenstrom war noch nie so günstig 

Infos zu allen Photovoltaik-Förderungen 2020 

Sie möchten endlich selbst die kostenlose und unerschöpfliche Energie der Sonne nutzen? Dann 

ist jetzt der richtige Zeitpunkt. Egal ob neues Heim oder bestehendes Gebäude – Land und Bund 

unterstützen Sie derzeit auch bei Photovoltaikanlagen so großzügig wie nie. Die EnergieexpertInnen 

von Energie Tirol haben alle Infos zu den neuen Photovoltaik-Förderungen 2020 für Sie auf einen Blick 

zusammengefasst: 

Photovoltaik 2020 – Klima und Energiefonds 

Gefördert werden Anlagen aller Größen bis maximal 5 kWp. Die Förderung beträgt 250 

Euro je kWp bis maximal 5 kWp (bzw. 350 Euro für gebäudeintegrierte Photovoltaik). 

Für Gemeinschaftsanlagen (200 €/kWp) können bis zu 50 kWp gefördert werden. 

Beispiel 5 kWp-Anlage: Kosten 10.000 € 

Photovoltaik 2020 – Förderung: 5 x 250 € = 1.250 € 

Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 8.750 € 

Bei Anlagen größer als 5 kWp ist eine Kombination mit der Tiroler Wohnhaussanierung- und Wohnbauförderung 

einkommensunabhängig möglich (siehe unten). Andere Förderkombinationen sind ausgeschlossen. 

Tiroler Wohnhaussanierung- und Wohnbauförderung 

Gefördert werden die 6. und 7. kWp mit bis zu 50 % (max. 1.000 €/kWp). 

Beipiel 7 kWp-Anlage: Kosten 13.000 € 

Photovoltaik 2020-Förderung: 5x 250€ = 1.250€ 

+ Tiroler Wohnhaussanierung: 2x 1.000€ = 2.000€ 

Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 9.750€ 

OeMAG – Investitionsförderung 

Die OeMAG fördert bis zu 500 kWp, der Anlagengröße sind dabei keine Grenzen gesetzt. Gefördert werden bis zu 500 

kWp mit bis zu 250 Euro je kWp (ab 100 kWp je 200 Euro je kWp). 

Beispiel 10 kWp-Anlage Kosten: 18.000 € 

OeMAG-Investitionsförderung: 10 x 250 € = 2.500 € 

Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 15.500 € 

OeMAG – Tarifförderung 

Die Anlagengröße muss größer als 5 kWp sein und darf maximal 200 kWp haben. Die OeMag fördert bis zu 200 kWp 

mit bis zu 250 Euro je kWp. Zusätzlich wird der Überschussstrom mit 7,67 Ct/kWh entgolten. Eine Kombination der 

OeMAG-Förderungen mit anderen Förderungen ist ausgeschlossen. 

Zuschüsse durch Energieversorger 

Eine Reihe von Energieversorgungsunternehmen bieten in unterschiedlicher Form speziell für ihre KundInnen 

Zuschüsse für Photovoltaikanlagen an - erkundigen Sie sich bitte direkt bei Ihrem Energieversorger! 

Nähere Informationen finden Sie unter 

www.energie-tirol.at/foerderungen/foerderungen-sanierung-und-bestand 

sowie telefonisch unter 0512/589913. 

RÜCKFRAGEN BEI: 

Energie Tirol 

0512-589913,  

E-Mail: office@energie-tirol.at 

 

http://www.energie-tirol.at/foerderungen/foerderungen-sanierung-und-bestand
mailto:office@energie-tirol.at
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Gewerbegebiet Tösens – ein Meilenstein in der Tösner Dorfgeschichte 

Die Vorbereitungen für das neue Gewerbegebiet im Ortsteil Steinbrücken sind seit vielen Monaten in vollem Gange 

und mittlerweile sind die Bauarbeiten voll angelaufen. In Tösens entwickelt sich nun erstmalig in seiner Geschichte ein 

eigenes Gewerbegebiet. Dadurch entstehen nicht nur Arbeitsplätze in Tösens, sondern auch Lehrstellen für unsere 

Jugendlichen. Außerdem bringen die Betriebe der Gemeinde Kommunalsteuern ein. Die Gewerbebetriebe werden auf 

ihre Art und Weise sicher auch das Dorf zusätzlich beleben. Mit zuständigen Stellen im Land Tirol sind wir bereits in 

Gesprächen für nachhaltige Lösungen zur Verkehrsberuhigung in unserem lebenswerten Dorf. 

In der folgenden Ansicht seht ihr die Aufteilung des neuen Gewerbegebietes. Die Nummern in den Grundparzellen 

entsprechen den Nummern hinter dem Gewerbenamen auf der nächsten Seite. 

 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
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Unsere Betriebe im neuen Gewerbegebiet 

Mittlerweile steht schon das erste Gebäude. Wir stellen euch hier die Betriebe vor, die sich in unserem Dorf ansiedeln 

und wir zeigen euch, wie die Betriebsgebäude aussehen werden. 

B&P Kraftfahrzeuge GmbH – 1 

Kraftfahrzeugtechnik, 

Instandhaltung & Reparaturen 

von Kraftwagen, Kfz 

Reparaturwerkstätte, 

Einzelhandel mit Neu- und 

Gebrauchtwagen 

Lehrling gesucht ab 2021! bp.kraftfahrzeuge@gmail.com 

 

Schlosserei Gstrein – 2 

Sitzbänke & Tische 

Treppen & Geländer 

Überdachungen & 

Carports 

Edelstahlverarbeitung 

Schmiede & Skulpturen 

 

Lehrling gesucht ab 2021! 

office@tirolerschlosser.at www.tirolerschlosser.at 

 

 

Ferdinand Achenrainer Heizungs- & Sanitärtechnik – 3 

Sanitär-, Solar-, Photovoltaik- und 

Heizungsinstallationen, zentrale 

Staubsaugeranlagen, 

Regenwassernutzung, Wohnraumlüftung 

info@achenrainer.com  

www.achenrainer.com 

 

Pregenzer Immobilien GmbH – 4 

Die Pregenzer Immobilien GmbH errichtet im Frühjahr 2021 im Gewerbegebiet Steinbrücken eine Betriebsstätte für 

kleine bis mittelgroße Betriebe. 

Diese Betriebe können eine Fläche von 50 m2 – 150 m2 anmieten und ihr Gewerbe dort ausüben. Durch diese 

Erweiterung steht auch kleinen Betrieben das Gewerbegebiet offen und kann somit noch mehr belebt werden. 

Bei Interesse bitte bei der Gemeinde Tösens melden. 

In den nächsten Ausgaben stellen wir vor: 

Elektrotechnik Günther Handle GmbH – 5 

GKS Gastro Küchen Service KG – 6 

Simon Thöni Schreitbaggerarbeiten – 7 

Bauhof der Gemeinde Tösens – 8 

mailto:bp.kraftfahrzeuge@gmail.com
mailto:office@tirolerschlosser.at
http://www.tirolerschlosser.at/
mailto:info@achenrainer.com
http://www.achenrainer.com/
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Fröhliche Weihnachten! 
Liebe Tösnerinnen und liebe Tösner, 

wir wünschen euch von Herzen eine schöne, besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Vor allem bleibt’s gesund! 

Wir alle hoffen, dass wir nächstes Jahr wieder schöne Feste mit euch 

feiern dürfen. 

Eure Jungbauernschaft/Landjugend TÖSENS Liebe Tösnerinnen und Tösner, 
 
die Heimatbühne Tösens wünscht euch allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2021. 
 

Im Fasching 2020 war wieder ein alter Bekannter zu Besuch in 
Tösens: Der Schnorcher Sepp. An dieser Stelle möchten wir uns 
recht herzlich für euren zahlreichen Besuch bedanken. Mit 5 
ausverkauften Vorstellungen war unsere Faschingsshow wieder ein 
voller Erfolg. 
 

Danach wurde allerdings auch das Theaterjahr 2020 durch Corona 
abrupt beendet.  
 

Wir hoffen natürlich im Jahr 2021 wieder ehestmöglich mit unseren 
Theateraktivitäten beginnen zu können, um euch wieder die eine 
oder andere unterhaltsame Stunde bieten zu können. 
 

Alles Gute und bleibt‘s gesund! 
 

Eure Heimatbühne Tösens 

Liebe Tösnerinnen und Tösner, 
nach einem Jahr, das uns alle vor Herausforderungen gestellt 
hat, blicken wir zurück und haben Einiges festgestellt.  
Wir haben gemerkt, dass uns das Zusammentreffen und Singen 
wahnsinnig viel bedeutet, dass uns die Gemeinschaft, und der 
Austausch untereinander bei den Proben sehr fehlen und dass 
wir die Freude, die wir bei unseren Auftritten verbreiten, 
vermissen. Ich bin dankbar für die Treue meiner lieben 
Sängerinnen, und stolz, dass auch in ganz besonderen Zeiten der 
Zusammenhalt bleibt. 
Für das nächste Jahr wünsche ich mir, dass gemeinsame Treffen 
und das miteinander Singen wieder möglich sind, dass wir 
wieder mehr Freude und Musik verbreiten dürfen, und dass der 
Zusammenhalt weiterhin so stark bleibt.  
Wenn sich jemand uns anschließen möchte, freu ich mich über 
einen Anruf. Anita 0664/3901841 
Wir wünschen euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest mit 
Musik in euren Herzen. Für das Jahr 2021 Glück, Erfolg und 
vor allem Gesundheit. 

Klangvolle Grüße, der Laurentius – Chor 
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 Gesegnete Weihnachten, viel 

Freude, Glück und vor allem 

Gesundheit für das kommende 

Jahr 2021 wünscht das 

Wortgottesdienst -Team allen 

Tösnerinnen und Tösnern. Wir 

bedanken uns für die vielen guten 

Worte und positiven Reaktionen 

das ganze Jahr über.  

Huter Burgi, Breuss Marianne, Schranz Anita und Dr. Bovenzi Toni 

Weihnachten ist das Rufen Gottes 
 
nach Liebe unter den Menschen, 
nach Verständnis und Hilfsbereitschaft, 
nach Vergebung und Versöhnung, 
nach Frieden und Freundschaft! 
 
Ein friedliches Weihnachtsfest 
Und alles Gute für das kommende Jahr 
wünschen Euch 
 
 
Der Soziale Arbeitskreis Tösens 
i.V. Obfrau Anni Breuss mit ihrem Team 
 

 

 
Leise, leise, durch die Nacht, 
schwebt eine zarte Weise ganz sacht. 
Berührt die Herzen federleicht, 
Trubel und Hektik von uns weicht. 
Du hältst inne, um zu lauschen, 
lässt Dich tragen, von dem Klang berauschen. 
Friede, Ruhe, bist Du bereit? 
Es ist Weihnachtszeit. 
 
Wir wünschen euch zu den Weihnachtstagen 
Besinnlichkeit und Wohlbehagen. 
 
 
Bleibat´s gsund und a guats Nuis Johr 2021 
Eure Schützenkompanie Tösens 
 
 

 

Liebe Tösnerinnen und Tösner! 
Ein eigenartiges Jahr geht seinem Ende entgegen.  
Ihr habt vieles tapfer ertragen: Isolation, Einsamkeit, 
Angst. 
Ich kann leider nicht das Ende von Corona verkünden, 
wohl aber die Geburt unseres Heilands, der vor 2000 
Jahren unmissverständlich klar gemacht hat, dass er den 
Menschen nahe sein will. Wenn alle auf Distanz 
gegangen sind, Gott war uns immer nahe und er wird 
auch im kommenden Jahr Deine und meine Nähe 
suchen. Wie es im Buch der Offenbarung heißt, steht er 
vor unserer Tür und klopft an. Wenn wir ihm öffnen, 
wird er einkehren und „Mahl mit uns halten“. 
Ganz deutlich spüren wir seine Nähe beim persönlichen 
Beten. Ich weiß, dass viele von euch täglich für die 
beten, die selber dafür keine Zeit haben oder darauf 
vergessen. Ich möchte euch ermuntern, auch dafür zu 
beten, dass die Wunden, die dieses Virus gerissen hat, 
wieder heilen und dass wir alle heil davonkommen. 
 
Ich wünsche Euch guten Mut, Gesundheit,  
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Jahr 2021! 
 
Dekan Franz Hinterholzer 
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Weihnachtsgrüße der Kinderkrippe 
 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt. 
Erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier, 

dann steht das Christkind vor der Tür. 

 
 

 
 
 

Ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und viel 
Glück, Segen aber vor allem Gesundheit für das 

neue Jahr wünschen euch die Kinder der 
Kinderkrippe mit Patricia und Jasmin! 

 

Ich wünsche dir zur Weihnachtszeit 
 

Wunder – kleine und große 
Engel – die dich begleiten, wo immer du auch bist 
Innige Umarmung – die bald wieder erlaubt sein sollte 
Harmonie – in den vier Wänden und in deinem Herzen 
Nüsse, Äpfel und Mandarinen – auf deinem Teller 
Adventkerzen – die hell für dich leuchten 
Chiststollen – um dir die Weihnachtszeit zu versüßen 
Heitere Gelassenheit – davon nie genug 
Tränen – die nur aus Freude fließen 
Erwartungen – die sich erfüllen und ein 
Neues Jahr – ohne Einschränkungen und mit viel Gesundheit 

 

Die Kinder vom Kindergarten mit ihren Pädagoginnen wünschen euch, liebe Leser/innen, ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und gleichzeitig viele glückliche Momente im Jahr 2021.  
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Im Namen der Wassergenossenschaft 

Gande/Giggl/Egg möchten wir Obleute 

Andi und Christian uns bei allen 

Mitgliedern und auch Freiwilligen, die 

seit der letzten Sanierung Pfingsten 

2019 im Einsatz waren, ganz herzlich 

bedanken. Mit viel Fleiß, Engagement 

und Freude wurde unsere 

Wassereinlaufstelle fit für die Zukunft gemacht. 

„Enk olla a Vergalt’s Gott 1000 mol!“ 
 

Wir wünschen euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein katastrophenfreies Jahr 2021! 

Die Wassergenossenschaft Gande/Giggl/Egg 

Liebe Tösnerinnen und Tösner! Wie jedes Jahr werden wir auch 

heuer wieder versuchen (wenn die Temperaturen mitspielen), den 
Eislaufplatz herzurichten. Wir haben auch Eislaufschuhe zum 

Verleihen, wie wir das heuer noch organisieren, werden wir euch zu 
einem späteren Zeitpunkt mitteilen. 
Wir freuen uns jetzt schon den einen oder anderen am Eislaufplatz 
zu treffen. 

 
Fahr nicht fort, Sport im Ort!!!! 
 
Wir wünschen euch allen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!    Euer SV-Team 

Der Weihnachtsbaum 
Strahlend, wie ein schöner Traum, 
steht vor uns der Weihnachtsbaum. 
Seht nur, wie sich goldenes Licht 
auf der zarten Kugeln bricht. 
“Frohe Weihnacht” klingt es leise 
und ein Stern geht auf die Reise. 
Leuchtet hell vom Himmelszelt – 
hinunter auf die ganze Welt. 
 

Ein frohes Weihnachtsfest,  
alles Gute und viel Gesundheit für das Jahr 2021 
wünschen die Kinder und Lehrpersonen der Volksschule Tösens. 
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Ein herzliches Vergelt’s Gott an unsere Blumenfrauen 

Mit viel Liebe zum Detail verschönern unsere 

Blumenfrauen das Dorfbild in den blühenden Monaten des 

Jahres. Sie verwenden viel Zeit in das Arrangement der 

Blumen und deren Pflege. Sie kümmern sich nicht nur um 

die Blumen, sondern auch um das „drumherum“ und 

sorgen dabei für ein sauberes und liebevoll gestaltetes 

Ortsbild. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Somit ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die sich um die 

Gestaltung unseres Dorfbildes bemühen und sich freiwillig 

engagieren. Wir alle schätzen die Arbeit und Mühe, auch wenn 

es oft nicht laut ausgesprochen wird. (Fotos: Achenrainer) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gasthof „Wilder Mann“ 
Essen zum Abholen an folgenden Tagen 
möglich: 
 

Freitag, 25.12.2020 
Samstag, 26.12.2020 
Sonntag, 27.12.2020 
 

Auf Vorbestellung unter 
0664 1174657 oder 05477 203 
 

Infos auch auf facebook „Gasthof Wilder Mann“ 

Bäckerei Köhle 
Aktuelle Öffnungszeiten: 
 

Montag bis Samstag 
6:30 – 12:00 Uhr 
 

Samstag, 26.12.2020 
von 7:00 – 10:00 Uhr geöffnet! 
 

An den übrigen Sonn- und Feiertagen 
geschlossen! 
 

Tel. 0660 8592087     Fax 05472 21881 
Mail: info@baeckereikoehle.at 

 


